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Protokoll der Mitgliederversammlung der DOG-Sektion Uveitis              

vom 13.03.2019 von 12:15 bis 13:45 Uhr anlässlich                                         

der AAD in Düsseldorf 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Berichterstattung über den aktuellen Stand der Sektion Uveitis 

(Pleyer/Deuter) 

2. Leitlinie Virale anteriore Uveitis (Heinz) 

3. TOFU-Register (Heinz, Finger) 

4. Struktur-Handbuch „Uveitis-Zentrum“ (Heiligenhaus, Deuter, Neß) 

5. Uveitis-Zertifizierungskurs (Pleyer, Heiligenhaus, Deuter) 

6. Forschungsförderung 2018 (Deuter) 

7. DOG-Symposium und von-Szily-Lecture 2019 (Pleyer) 

8. Verschiedenes  

 

 

1. Begrüßung und Berichterstattung über den aktuellen Stand der Sektion Uveitis 

Herr Prof. Pleyer begrüßt die Anwesenden zur Mitgliederversammlung. Herr Prof. 

Deuter berichtet, dass der Sektion aktuell 103 Mitglieder angehören. 

Es wird angemerkt, dass etwas mehr als 100 Mitglieder in Anbetracht von 6.000 

Augenärzten in Deutschland nicht viel ist. Es stellt sich somit die Frage, wie das 

Interesse an der Sektion Uveitis erhöht werden kann. Herr Prof. Finger schlägt 

den DOG-Newsletter vor. Darüber hinaus sollen die Teilnehmer der Uveitis-Kurse 

auf eine mögliche Sektions-Mitgliedschaft angesprochen werden. 

 

2. Leitlinie Virale anteriore Uveitis 

Laut Prof. Heiligenhaus befindet sich die Leitlinie noch in der Konzeptionsphase. 

Durch den BVA erging die Einladung an die Sektion, sich an der LL zur Herpes-

Keratitis zu beteiligen. Herr Prof. Heinz wird hierzu delegiert.  

 Auch angesichts der Zulassung von Biologika müsste laut Herrn Prof. Deuter 

die LL zur intermediären Uveitis aktualisiert werden. Herr Prof. Heiligenhaus will 

dies koordinieren, unter Mitarbeit von Herrn Prof. Deuter und Frau Dr. Glitz. 
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 Auch die LL Infektionen ist über 10 Jahre alt und müsste überarbeitet werden. 

Es soll bei Frau Mele angefragt werden, ob die Sektion hinsichtlich intraokularer 

Infektionen einbezogen werden soll. 

 

3. TOFU-Register 

Herr Prof. Finger berichtet, dass die finale Zusage des BMBF noch ausstehe. 

Erwartet wird eine Förderung in Höhe von 3 Mio. EUR über eine Laufzeit von 5 

Jahren. Die beantragte Arztstelle sei leider gestrichen worden, evtl. müsse man 

hier nochmals bei der Industrie nachfragen. Als nächstes müssen dann die 

Voraussetzungen der teilnehmenden Zentren festgelegt werden (z.B. 

Mitgliedschaft EVICR-Net, technische Ausstattung, Mindest-Datenmenge). Die 

Vergütung für die Dokumentation in den Zentren soll voraussichtlich ca. 80 EUR 

für die initiale Visite sowie ca. 50 EUR für die Folgevisiten betragen. 

 

4. Struktur-Handbuch „Uveitis-Zentrum“ 

5. Uveitis-Zertifizierungskurs 

Die DOG findet die Initiative der Sektion gut, das Präsidium unterstützt diese 

entsprechend. Der Kurs soll am 11./12. Oktober 2019 in Berlin stattfinden. 

Inklusive Referenten soll mit maximal 60 Teilnehmern geplant werden. Der Kurs 

soll aus Frontalunterricht, praktischen Teilen sowie MC-Fragen am Ende 

bestehen. Mitarbeiter der etablierten Uveitis-Zentren sollen in die Vorträge 

eingebunden werden. Finanziert werden soll der Kurs aus Industrie-Sponsoring 

sowie einer Teilnahmegebühr (ca. 300 EUR). Ein Programmentwurf soll an alle 

Mitglieder der Sektion verschickt werden. 

Um letztendlich das Zertifikat zu erhalten, ist vorgesehen, dass drei obligate 

Bausteine erfüllt werden müssen: der Kurs in Berlin im Oktober 2019, 

anschließend Hospitationen in etablierten Uveitis-Zentren sowie ein 

Vertiefungskurs nach einem Jahr. 

 

6. Forschungsförderung 2018 

Herr Prof. Deuter berichtet, dass für die Forschungsförderung 2018 vier Anträge 

eingingen. Die Jury bestand aus Heiligenhaus/Doycheva/Grajewski. Die 

Bewertung der Anträge erfolgte anonymisiert. Klarer Sieger war ein Projekt vom 

UKE Hamburg zur permanenten intravitrealen Therapie mit Interferon alpha 
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sezernierenden Stammzellen im Mausmodell der EAU, welches mit 3.500 EUR 

bedacht wurde. Die drei weiteren Anträge aus Kiel, Berlin und Münster erhielten 

jeweils 500 EUR. 

Zukünftig sollen die Ergebnisse der geförderten Forschungsarbeiten auf einer 

Mitgliederversammlung der Sektion im jeweils übernächsten Jahr vorgestellt 

werden. 

 

7. DOG-Symposium und von-Szily-Lecture 2019 

Das Symposium findet am Samstag, den 28.09.2019 von 16:45 bis 18:00 Uhr 

statt. 

 

8. Verschiedenes 

Für die diesjährige Tagung der IOIS in Taiwan soll im Namen der Sektion eine 

Sitzung angemeldet werden, z.B. zu Standardisierung von Bildgebung. 

 Es wird angeregt, durch die Sektion auf Basis der Leitlinien ein 

Empfehlungsblatt zur Labordiagnostik bei Uveitis sowie einen Anamnesebogen 

zu entwerfen. Herr Dr. Grajewski (Labor) und Herr Dr. Djalali Talab 

(Anamnesebogen) wollen dies koordinieren. 

 

Gezeichnet 

 

Prof. Dr. Christoph Deuter 

Schriftführer 

_________________________________________________________________ 

 

Teilnehmer:     Entschuldigt: 

Deuter (Tübingen)    Inhetvin-Hutter (Bonn) 

Djalali Talab (Aachen)    Schwabe (Würzburg) 

Finger (Bonn) 

Glitz (Münster) 

Grajewski (Köln) 

Heiligenhaus (Münster) 

Neß (Freiburg) 

Pleyer (Berlin) 


